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✿ Öffnungszeiten
✿ Bekanntmachungen
✿ Vereinsmitteilungen

✿ Angebote örtlicher
     Handelsgeschäfte,
     Dienstleistungs- und
     Gewerbebetriebe

 46. Jahrgang 

8. Ausgabe, Aug. 2023 

Gratis-Exemplar

Für Bergheim

   Göggingen  ·  Inningen

     Haunstetten und

       alle Nachbarn

       Das Prinfo-Monatsmagazin des Augsburger Südens ... seit 1977 

ca. 1,50 € kosten Herstellung und Ver-
trieb dieses für Sie kostenlosen Exemplars. 
Briefkastenerlaubt!  Keine Werbung i. S. d. 
BGH-Entscheidung VI ZR 182/88 
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Bergheim

„Dorf-Sommer“
Neues Highlight im Stdtteil

Im Schutzanzug auf „Bienenfang“
beim Tag der offenen Tür der
Freiwilligen Feuerwehr Haunstetten

Göggingen

 DJK  feierte
 Jubiläum
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Bericht: Bianca Hauser-Kirchner
Bei schönstem Wochenendwetter 

begrüßte Kommandant Dr. Simone 
Körner am Samstag, 22.07.2023 die Be-
sucher zum Tag der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr Haunstetten.

Seit 150 Jahren leisten die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Haunstetten ihren ehrenamtlichen 
Dienst und stehen Tag und Nacht, an 
allen Tagen im Jahr, den Haunstetter 
Bürgerinnen und Bürgern helfend zur 
Seite. Dass die Kameradinnen und 
Kameraden immer einsatzbereit sind, 
zeigte sich kurz nach Beginn der Ver-
anstaltung, als ein Löschfahrzeug zu 
einem Heckenbrand ausrücken musste.

Der Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Haunstetten unter der Lei-
tung von Dieter Böck eröffnete den Tag 
der offen Tür mit einem gelungenen 
Ständchen. Auch der Spielmannszug 
kann heuer ein Jubiläum feiern und 
blickte mit einer Fotowand auf 65 Jah-
re Bestehen zurück. Eine Abordnung 
unseres Patenvereins, der Freiwilligen 
Feuerwehr

Königsbrunn, überraschte uns zu 
unserem 150-jährigem Jubiläum mit 
einem außergewöhnlichen Geschenk: 
einem Korb Äpfel. Er steht  sinnbildlich 
für das eigentliche Geschenk: einen 
Apfelbaum. Dieser wird nach Fertig-
stellung des sich derzeit in Planung be-
fi ndlichen Neubaus des Gerätehauses 
in die künftige Grünanlage gepfl anzt.

Die Jugend- und Ausbildungsgruppe 
zeigte den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern unter der Führung von 
Jugendwartin Magdalena Stoß ihr Kön-
nen. Schnell und gekonnt löschten sie 
einen Stapel brennendes Holz.

Am Stand der Jugend- und Ausbil-
dungsgruppe wurde über die Ausbil-
dung informiert. Ab 14 Jahren können 
Mädchen und Jungen der Jugendfeuer-
wehr beitreten. Wer ab 18 Jahren den 
Dienst bei Feuerwehr leisten will, ge-

hört der Ausbildungsgruppe an. Alle 
„Neulinge“ absolvieren die modulare 
Truppausbildung (MTA) und erwerben 
so alle notwendigen Fähigkeiten für 
den Feuerwehrdienst.

Auch für das leibliche Wohl war 
durch unsere Kameradinnen und Ka-
meraden gesorgt. Die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher konnten 
sich Spezialitäten vom Grill oder auch 
verschiedene Kuchen schmecken las-
sen. Das Eis und die vielen weiteren 
Attraktionen fanden vor allem bei den 
Kleinen großen Zuspruch.

Mit Drehleiter und Löschfahrzeug 
rückte dann in einer weiteren Schau-
übung die aktive Mannschaft an zu 
einem simulierten „Brand mit einer 
verletzten Person“. Über eine Stecklei-
ter betraten vier Kameradinnen und 
Kameraden mit Atemschutz das Dach 
des Gerätehauses. Sie löschten schnell 
den simulierten Brand und retteten die 
Person sicher mit der Drehleiter.

Am Nachmittag wurden Brand-
schutztipps vorgestellt. Mit einer Fet-
texplosion wurde demonstriert, dass 
brennendes Fett nie mit Wasser ge-
löscht werden darf, sondern nur durch 
Ersticken mit einem Topfdeckel oder 
einer Feuerlöschdecke.

Bei der Feuerwehrmodenschau 
zeigten die Kameradinnen und Ka-
meraden, mit welchen Schutzanzügen 
sich die Einsatzkräfte ausstatten, um 
möglichst gefahrlos die nötigen Arbei-

ten erledigen zu können. So trugen sie 
zu ihrer regulären Schutzausrüstung 
noch ein Atemschutzgerät oder Schutz-
anzüge gegen Hitze, Chemikalien und 
atomare Gefahren. Sie zeigten auch 
die Schutzkleidung für den Einsatz 
der Motorsäge. Bei Ehrungen, Festen 
und zu repräsentativen Anlässen trägt 
jeder Feuerwehrdienstleistende eine 
Ausgeh–Uniform, die auch der Spiel-
mannszug mit entsprechenden Schul-
terklappen bei seinen Auftritten trägt.

Ordnungsreferent Frank Pintsch 
stattete der Freiwilligen Feuerwehr 
Haunstetten einen Besuch ab und stell-
te allen Anwesenden die aktuellen Plä-
ne für den Neubau des Gerätehauses 
vor. Nach dem Umzug in den zur In-
terimswache umgebauten ehemaligen 
Bauhof und dem Abriss des bestehen-
den Gebäudes wird ein modernes Ge-
rätehaus an der Stelle des aktuellen Ge-
rätehauses entstehen.

Sie haben Interesse, sich in der Ju-
gendfeuerwehr, der aktiven Mann-
schaft oder dem Spielmannszug zu 
engagieren? Schauen Sie auf unsere 
Homepage: www.ff-haunstetten.de 
und wenden Sie sich an die Komman-
danten, die Jugendwarte oder den 
Spielmannszugführer. Wir freuen uns 
auf Sie!   Ihre Freiwillige Feuerwehr

Weitere Bilder vom Tag der offenen Tür  
fi nden Sie auf Seite 8!

Viel Applaus gab es für die „Modenschau“ beim Tag der 
offenen Tür am Samstagnachmittag  Foto: Gunnar Olms

Tag der o� enen 
Tür bei der
Freiwilligen 
Feuerwehr 
Haunstetten

Ihr Garten-, Haus- und
Brennstoffpartner in Bergheim!

Wir liefern Sand, Kies, Humus, Rindenmulch in 
Klein- und Großmengen! Ihr Einkauf zu groß für     

   den Kofferraum? 
        Anhängerverleih 

     Besuchen      
      Sie uns 
auch auf 
  eser.de

Besuchen      
      Sie uns 
auch auf 
  eser.de

Besuchen      
      Sie uns 
auch auf 
  eser.de

      Sie uns       Sie uns       24
 Stunden
   für Sie da!
               
         

Premium-Grillkohle 
              10 kg 1990

   den Kofferraum? 
        Anhängerverleih 
   den Kofferraum? 
        Anhängerverleih 

Premium-
              10 kg 199090

10 kg 10 kg 10 kg 

Günstig mieten 
statt teuer 
kaufen: Bei uns 
fi nden Sie eine 
große Auswahl 
hochwertiger 
Gartengeräte!

Häcksler

Vertikutierer
Sähwagen

Holzspalter

Gartenfräsen

  Besuchen Sie eine der größten
Muster-Ausstellungen in der Region:
• Bodenbeläge und Brunnen für den
   Außenbereich 
• Steinfiguren aus durchgehend weißem 
   Feinbeton für die italienischen
   Momente in Ihrem Garten

 

  

         

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Telefon 08 21- 9 50 18 · Fax 9 28 46
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 7.30  – 18.00 Uhr ·  Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr  ·  www.eser.dePr

ei
se

, w
en

n 
ni

ch
t a

nd
er

s 
an

ge
ge

be
n,

 a
b 

La
ge

r B
er

gh
ei

m
. A

ng
eb

ot
e 

so
la

ng
e 

Vo
rra

t r
ei

ch
t! 

Än
de

ru
ng

en
/Ir

rtu
m

 v
or

be
ha

lte
n.

 A
bb

ild
un

ge
n 

be
is

pi
el

ha
ft 

   

IMPRESSUM Die Prinfomagazine STADTBERGER BOTE, AUGSBURGER SÜDANZEIGER und DER PFERSEER erscheinen im  Auensee Verlag e.K. Inhaber: Gunnar Olms, CEO 
(v.i.S.d.P.),  Bobinger Straße 100, Augsburg, Telefon 0821 9232-0 · u. 98263 E-Mail: info@auensee.de Ansprechpartner für die Schaltung von Anzeigen ist wahlweise der 
herausgebende Verlag direkt  oder Brigitte Rauwolf (Agentur-Partner). Der Verlag behält sich vor, eingesandte Artikel – z. B. aus rechtlichen, Platz- oder Kostengründen – 
ggf. redaktionell zu bearbeiten und / oder zu kürzen. Anzeigenleitung: Barbara Olms, CEO Executive Assistant, Erstellung der Online-Version: NM  Hofner · Druck:  Senser, 
Göggingen · Verlag u. Redaktion sind für Webseiten, die in dieser Ausgabe genannt oder auf die mittels QR-Code o.ä. verlinkt wird, nicht verantwortlich. 

Göggingen · Mühlstraße 1 · Tel. 0821 92745 · info@kilian-kupke.de · www.kilian-kupke.de

         

Sommerzeit ist Outdoorzeit!
Außenpolster wegräumen wegen Regens?

Bei unseren Materialien nicht nötig.
Je nach Situation sind die Polster in Kürze wieder 

nutzbar. Interessiert? 
Bitte rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

• Polsterarbeiten •  Fensterdekorationen • Bodenbeläge
• Tapezierarbeiten • Sonnenschutz • Insektenschutz 

    

Meisterbetrieb der Innung
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Es ist Sommer und die Hochzeitssaison ist in 
vollem Gange. Brautpaare, die sich zurzeit trauen 
lassen, dürfen sich über Sonne und warme Tem-
peraturen freuen. Nicht ins Schwitzen kommen 
sollten sie, wenn es um ihre künftige Steuererklä-
rung geht. Denn Verheiratete haben die Qual der 
Wahl, ob sie sich zusammen oder getrennt veran-
lagen lassen.

Hier kommt die Frage auf, welches Steuer-
modell für Ehepaare günstiger ist. „Neben dem 
persönlichen Gusto spielt die Einkommensver-
teilung bei Ehepaaren die entscheidende Rolle“, 
erklärt Tobias Gerauer, Vorstand der Lohnsteuer-
hilfe Bayern. Schnell können so ein paar hundert 
Euro pro Jahr mehr drin sein, bei richtigen Gut-
verdienern sogar ein paar tausend Euro mehr.

Nach der Hochzeit das Ehegattensplitting
Haben zwei sich Liebende geheiratet, werden 

sie als unbeschränkt Steuerpfl ichtige vom Fi-
nanzamt gemeinsam veranlagt. Das heißt sie ver-
schmelzen steuerlich gesehen zu einer Steuerper-
son. Dies geschieht entweder durch Ankreuzen 
auf der Steuererklärung oder automatisch, wenn 
kein Kreuz gesetzt wurde. Der Vorteil liegt darin, 
dass Ehepaare ihre Steuererklärung gemeinsam 
erstellen können und somit nicht nur Doppelar-
beit, sondern in der Regel auch Steuern einsparen 
können.

Das Zauberwort heißt Ehegattensplitting. Es 
bringt einige Vorteile mit sich und gilt rückwir-
kend für das ganze Hochzeitsjahr, auch wenn erst 
Ende Dezember geheiratet wird. So kommen für 
beide Ehegatten die zwei Grundfreibeträge voll 
zum Tragen, auch wenn ein Gehalt darunter liegt. 
Der Wow-Effekt: Gemeinsam werden nicht so 
hohe Steuersätze erreicht, weil der höhere Steu-
ersatz durch den niedrigeren im Mittel gedrückt 
wird. Schöpft einer von beiden seine Freibeträge, 
wie den Freistellungsauftrag für Kapitalerträge, 
nicht aus, kann die Differenz vom anderen Ehe-
partner genutzt werden.

Wie hoch ist die Steuerersparnis?
Das lässt sich pauschal nicht sagen. Der Steu-

ervorteil fällt umso höher aus, je größer die Ein-
kommensdifferenz der beiden ist. Nehmen wir 
an, ein Mann hat ein zu versteuerndes Jahres-
einkommen von 50.000 Euro und eine Frau von 
20.000 Euro. Als unverheiratetes Paar wird die 
Einkommensteuer für den Einzelnen nach der 
Grundtabelle berechnet. Der Mann muss 11.343 
Euro und die Frau 1.956 Euro an Einkommensteu-
ern abführen. Die summierte Steuerlast beträgt 
folglich 13.299 Euro.

SEDLMEIR EXKLUSIV-
KOLLEKTION
Hirsch- und Wildbock-Lederhosen – 
rein pfl anzliche Gerbung und Ferti-
gung in Bayern, auf Wunsch auch in 
Maßkonfektion.

Trachtenmode für die ganze Familie.

Schwabaich / Schwabmühlhausen 
86853 Langerringen 08248 1306

LEDERHOSEN
B

A V A R I Amade in

Se

dlmeir‘s

� Moderne und traditionelle 
 Trachtenbekleidung
� Festliche Bekleidung 
� Vereinsausstattung
� Gastronomieausstattung
� Gut sortierte Kinderabteilung 
� Namhafte Markenfabrikante
� Top Preis-Leistungs-Verhältnis 
� Eigene Schneiderei

�

�

�
www.sedlmeir-trachtenhof.de

Bei uns finden Sie eine der schönsten und größten Auswahlen Süddeutschlands an Trachtenkleidung, 
Dirndl, Lederhosen, Hemden, Blusen, Schuhe, Trachtenaccessoires und Landhausmode.

 

     Orkide · Hair & Beauty · Bgm.-Aurnhammer-Str. 16 · 86199 Augsburg
    Telefon 0821 439871 · Mobil 0163 9167989       orkide_hairandbeauty

Orkide · Hair & Beauty · Bgm.-Aurnhammer-Str. 16 · 86199 Augsburg
 0163 9167989       

Orkide Köroglu und 
Birgit Appelt freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Wir sind für Sie da:
Mo. – Fr. 9 –18 Uhr
Samstag 9 –14 Uhr

Nach der Hochzeit: Die Qual 
der Wahl bei der Steuer

Sind die beiden miteinander verheiratet und 
lassen sich zusammen veranlagen, wird für die 
Einkommensteuer die Splittingtabelle herange-
zogen. Dabei wird beider Einkommen erst ad-
diert (macht zusammen 70.000 Euro) und dann 
halbiert sozusagen wieder aufgesplittet. Von die-
sen 35.000 Euro wird die Steuer berechnet. Sie 
beträgt 6.216 Euro pro Person. Mal zwei macht 
das eine Steuerlast von 12.432 Euro für das Paar 
aus. Mit dem Ehegattensplitting fallen in diesem 
Beispiel also 867 Euro weniger an Steuern an. Ver-
dient die Ehefrau im Beispiel nur 15.000 Euro im 
Jahr, steigt der Steuervorteil auf 1.187 Euro an.

Alle Jahre wieder eine neue Wahl
Es steht Ehegatten grundsätzlich frei, ob sie 

sich zusammen oder einzeln veranlagen lassen. 
Dies ist unabhängig von der Wahl der Steuerklas-
senkombination. Was im Einzelfall vorteilhafter 
ist, sollte durchgerechnet werden. Ein Lohnsteu-
erhilfeverein berechnet das automatisch bei der 
Erstellung der Steuererklärung. Die Entschei-
dung, welche Veranlagungsart gewählt wird, 
muss jedes Jahr von Neuem getroffen werden. 
Wird nichts angekreuzt, nimmt das Finanzamt 
standardmäßig die gemeinsame Veranlagung 
und nicht die günstigere Variante an. Allerdings 
sollte man die Entscheidung nicht dem Finanz-

amt überlassen. In zahlreichen Fällen fahren Eheleute mit einer Ein-
zelveranlagung besser. Bei einer hohen Abfi ndung, beim Bezug von 
Entgeltersatzleistungen oder hohen Krankheitskosten eines Ehepart-
ners sollte die einzelne Veranlagung beispielsweise in Erwägung ge-
zogen werden. Bei einer gemeinsamen Veranlagung fällt der Steuer-
bonus hingegen umso höher aus, je größer das Einkommensgefälle 
zwischen den Partnern ist. Im Fall eines Alleinverdieners ist das Ehe-
gattensplitting also ideal.

 Quelle: www.lohi.de/steuertipps  Lohi-Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

SIE haben Urlaub?
Nutzen Sie doch die freien Tage auch zum Ein-
kaufsbummel, zur Entspannung im Wellness-
Bereich, zum Besuch der heimischen Gastrono-
mie ...
Die Anbieter in der näheren Umgebung sind für 
Sie da und würden sich freuen etwas zu Ihrem 
Urlaubs-Gefühl beitragen zu dürfen ...

Urlaubszeit – mehr 
Zeit zu zweit ...
… und das im doppelten Sinne: Mehr Zeit für die 
Partnerin, den Partner zu haben ist ein wichti-
ger Inhalt des Urlaubs. Aber auch mehr Zeit zu 
haben, gemeinsam wichtige Dinge zu unterneh-
men, die im Alltagsleben oft genug nur „zwi-
schen Tür und Angel“ stattfi nden können. Dazu 
gehören zum Beispiel alle beratungsintensiven 
Dinge, die gemeinsam getragen werden sollten 
oder sogar müssen, wie die Steuererklärung, der 
Abschluss von Versicherungsverträgen, der Kauf 
neuer Möbel, eines Autos oder einer Immobilie. 
Die Meinung des jeweils anderen zu hören, ist 
eine Entscheidungshilfe, die auch in anderen 
Bereichen eigentlich unverzichtbar ist, ob es um 
die neue Haarfarbe, oder Permanent Make-up 
geht, den Erwerb von Schmuck oder modischen 
Textilien, um das neue Brillengestell ... im Urlaub 
haben Sie Zeit zu zweit! Und auch zu dritt: Wann 
sonst können beide Eltern mit dem Kind zusam-
men zum Spielsachen kaufen gehen? g.o.

SIE haben Urlaub?
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Bergheim

Filmteam auf dem 
Milchhof Stork 
Verbraucherinnen und Verbraucher 
wissen wenig über die moderne 
Rinderzucht. Der Verein „Unsere 
Bayerischen Bauern“ sorgt jetzt für 
Aufklärung. In einem neuen Video 
entlarvt Moderator Bernhard „Flei-
schi“ Fleischmann gemeinsam mit 
Vertreter/innen der Branche den 
 Mythos von der Turbokuh. Dass di-
es auch ein Thema hier vor Ort im 
Augsburger Süden ist, dazu infor-
mierten wir uns auf dem Milchhof 
von  Stephan und Juliane Stork:

Wie könnt ihr für die Nicht-
Tierzüchter unter unseren 
Lesern die detaillierten Erklä-
rungen des Vereins zu „Tinder 
für Rinder“ in Kurzform zu-
sammenfassen?
Jede Kuh hat – wie alle Lebewesen –ver-
schiedene Gene, die sie an ihre Nach-
kommen weiter vererbt. Da es nicht 
nur gute sondern auch weniger gute 
Gene gibt, werden diese anhand eines 
entsprechend ausgewählten  Bullen 
ausgeglichen.

Wieso ist für das aufklären-
de Video genau euer Betrieb 
ausgewählt worden?

Der Verein „Unsere Bayerischen 
Bauern“ hat über den Zuchtverband 
einen Betrieb gesucht, die beim Dreh 
mitmachen. Da wir bereits bei der 
Anpaarungsberatung sog. „Tinder für 
Rinder“ teilnehmen und einen ziem-
lich neuen Stall haben, ist der Verband 
auf uns aufmerksam geworden. Dass 
unser Betrieb ausgewählt wurde, hat 
uns sehr gefreut.

Eurer Kundschaft ist es ja be-
kannt und auch im Video ist 
es zu sehen: das braun-weiße 
bayerische Fleckvieh. Wes-
halb habt ihr euch für genau 
diese Rasse entschieden?

Wir setzen ganz bewusst auf die 
Doppelnutzungsrasse Fleckvieh. Bei 
dieser Rasse können wir beide Ge-

Das Ende der „Turbokuh“
Überzüchtete  Hochleistungskühe, 

die unter der Last ihrer Euter vor 
Schmerzen kaum gehen können – die-
ses Zerrbild verbinden viele Verbrau-
cherinnen und Verbraucher mit der 
modernen Rinderzucht. Die Wirklich-
keit sieht ganz anders aus.

Tatsächlich bestimmten Milch- und 
Fleischleistung die Anfänge der mo-
dernen Rinderzucht. Nach langen 
Kriegsjahren voller Hunger und Ent-
behrungen sehnten sich die Menschen 
nach Fleisch und Milchprodukten. Für 
das Tierwohl interessierten sich nur die 
Bauern selbst. Nachhaltigkeit war noch 
kein Thema. Außerdem fehlten Wissen 
und Technologien, um die Zucht ge-
zielt weiterzuentwickeln.

In den letzten Jahren hat die Wissen-
schaft gerade in Bayern einen großen 
Sprung nach vorne gemacht. Und auch 
der Zeitgeist hat sich geändert. Tier-
wohl, Tiergesundheit und Nachhaltig-
keit spielen heute eine herausragende 
Rolle in der Zucht. Neue Erkenntnisse 
über das Erbgut, und eine Unmenge 
von Daten sorgen dafür, dass die Le-
benserwartung von Rindern steigt und 
sie gesund, fi t und leistungsstark blei-
ben. Gerade für die Zucht gilt die Devi-
se: Geht es den Tieren gut, geht es auch 
den Landwirtinnen und Landwirten 
gut.

Die Rinderzucht von gestern: Um 
die passenden Tiere für die nachfol-
genden Generationen auszuwählen, 
richtete man sich früher im Wesent-
lichen nach den Nachkommen, die ein 
Bulle hervorbrachte. Anhand äußerer 
Merkmale der Töchter-Generationen 
wurden Rückschlüsse auf die Verer-
bungsfähigkeiten eines Bullen gezogen. 
Diese Methode funktioniert vor allem 
gut bei Merkmalen der Milch- und 
Fleischleistung. Zum einen, weil die 
Merkmale leicht vererbbar sind. Zum 
anderen, weil viele Betriebe Leistungs-
daten von ihren Tieren sammeln. Die 
Forschung konnte und kann also mit 
einem großen Datenschatz arbeiten.  
Da aber Fitness und Gesundheit oft 
stark von äußeren Faktoren beeinfl usst 
werden, ließ sich nur schwer erschlie-
ßen, welche genetischen Fitness- und 

Gesundheitsmerkmale der Bulle an 
seine Nachkommen weitergibt.

Die Rinderzucht von heute: Fort-
schritt in der Genetik eröffnet der 
Zucht völlig neue Möglichkeiten; dabei 
wird  das Erbgut von Zuchttieren ana-
lysiert, die Informationen dann mit den 
beobachteten äußeren Merkmalen ver-
knüpft. Diese Vorgehensweise ermög-
licht es, die Vererbung bisher schwer 
zu bearbeitender Merkmale wie Ro-
bustheit, Fitness und Gesundheit mit 
höherer Genauigkeit vorherzusagen. 
Hierbei handelt es sich in keinem Fall 
um eine Manipulation von Erbgut oder 
Genen. Die genomische Vorhersage 
schätzt lediglich die Vererbungslei-
stung der Tiere ein. Damit lassen sich 
gezielt die passenden Elterntiere aus-
wählen .  

Um aus der Auswahl der vielen 
Zuchtbullen das perfekte Match zu 
fi nden, leiten Zuchtberatende mithilfe 
einer speziellen App ab, welcher Bul-
le die Schwächen der zu besamenden 
Kuh gezielt ausgleichen kann. „Tinder 
für Rinder“ sozusagen.
Die Rinderzucht von morgen soll noch 
nachhaltiger werden. Forscher:innen 
suchen nach neuen Wegen, um bei-
spielsweise den Einsatz von Ressourcen 
durch die Zucht weiter zu reduzieren. 
Im Rahmen neuer Forschungsprojekte 
arbeiten sie an Merkmalen, welche die 
Futtereffi zienz verbessern und den 
Methanausstoß verringern. Die höhere 
Lebenserwartung von Milchkühen 
sorgt heute schon dafür, dass sich der 
CO2 -Fußabdruck verkleinert.

Vorteil für den Klimaschutz
In Bayern ist das Fleckvieh beson-

ders weit verbreitet. Diese sogenann-
te Doppelnutzungsrasse liefert Milch 
und Fleisch. Das hat Vorteile für die 
Gesundheit der Tiere und für das Kli-
ma. Weil sich Milchwirtschaft und 
Fleischwirtschaft eine Kuh teilen, re-
duziert sich der Methanausstoß pro 
Kilogramm Milch und Fleisch. Der 
CO2-Fußabdruck wird kleiner. Und: Da 
die Tiere nicht einseitig auf bestimmte 
Leistungsmerkmale gezüchtet werden, 
sind sie robuster und weniger anfällig 
für Krankheiten.  PM

Verein „Unsere BayerischenBauern“
beleuchtet moderne Rinderzucht

schlechter aufziehen.  Die männlichen 
Kälber dienen der Fleischerzeugung. 
Dieses Fleisch wird in der Metzgerei 
meines Bruders verkauft.
Eine Besonderheit eures 
Betriebes ist ja auch die tier-
freundliche Haltungsform in 
einem großen modernen Stall 
mit viel Bewegungsfreiheit 
für die Kühe, die zum Beispiel, 

wenn sie spüren, dass ihr Eu-
ter voll ist,  selbständig den 
Melkroboter aufsuchen. 

Stimmt, und die Milch gelangt so-
fort in einen Automaten, wo sie täglich 
für 1 € pro Liter selbst gezapft werden 
kann. Und da es eine unbehandelte 
Rohmilch ist, kann sie auch zum Käse-
machen verwendet werden.

 Interview / Fotos: Gunnar Olms

Beim Video-Dreh im Stall: Stephan Stork (Bildmitte) erklärt seinen Tieren, dass sie bald im Film 
zu sehen sein werden ... (Das Video, ab Minute 11.45: https://youtu.be/V32WdhSd6yA)

Moderator „Fleischi” und Kameramann im Gespräch mit Stephan Stork und Zuchtleiterin  Marina 
Estelmann

Kleintierpraxis
Dr. Kaisinger

Praxis: Mo., Di., Do. 10 – 12 und 16 – 18 Uhr  · Mi. 10 – 12 Uhr 
Fr. 9 – 11 und 14 – 16 Uhr u. nach Vereinbarung · Auch Hausbesuche

Göggingen
Anton-Günther-Str. 2 
Tel. 0821 992208

KleintierpraxisGöggingen

 

 

 

Dr. Patricia Mayerhauser
Praktische Tierärztin
Unterfeldweg 3
86199 Augsburg-Göggingen
Telefon 0821-259 42 88
tierarztpraxis.dr.mayerhauser@
t-online.de
www.tierarzt-dr-mayerhauser.de

 Kleintierpraxis
Dr. Mayerhauser
• OP •  Labor • Digitales Röntgen
• Ultraschall • Haut u. Allergien
• Hausbesuche

Praxis-Urlaub: 07.08.–20.08.2023 einschl.
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Formel FW -Feeling den 
ganzen Tag über – auf 
und an der Rennstrecke 

Für festliche Anlässe:
in Ausgeh-Uniform

„Wasser Marsch!“

Fotos: G. Olms

www.parkettboerse.net

Ihr Spezialfachhandel für
Parkett, Boden- und 

Terrassenbeläge,
Meisterbetrieb 
und Onlineshop

Parkett

Laminat

Vinylboden

Korkboden

Designboden

Terrassen

Parkettbörse Augsburg GmbH
Eichleitnerstraße 5
86199 Augsburg
augsburg@parkettboerse.net
0821 455 268 0

  
ROLLLADENREPARATURSERVICE 23
 Inh. I. Klette

Schnellreparaturen von Rollläden u. Markisen
Gurtaustausch · Garagentore · Insektenschutz

Wärmedämmung nachträglich

Mobil: 0176 60507886
E-Mail: rolladenreparaturservice23@gmail.com

 

Erscheinungstermin: 26.04.2015
Größe:  60 mm hoch 

44 mm breit (1-sp.)

Korrekturabzug
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Von-Rad-Str. 21
86157 Augsburg

Tel. 0821/32762627
Mobil 0170/3 48 69 05
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schnell, sauber und zuverlässig!

Augsburger Straße 9 · 86343 Königsbrunn
Telefon 08231 9261536 · Mobil 0170 3486905

E-Mail: info@malermeister-schott.de

 

Ihr Meister weiß worauf es ankommt...

Ö�nungszeiten derzeit nach telef. Vereinbarung

Butzstraße 3  
86199 Augsburg-Göggingen

Telefon 0821-91853
Telefax 0821-9984585

www.froehling-raumausstattung.de
 

 
 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Haunstetten

Funkamateure wissen sich zu helfen
Die Entwicklungen in Zeiten an-

steigender Corona-Infektionen stellten 
Deutschland auf eine harte Probe. Wäh-
rend das öffentliche Leben bundesweit 
zum Erliegen kam und soziale Kontakte 
minimiert wurden, bot der im Deut-
schen Amateur-Radio-Club (DARC) e.V 
organisierte Ortsverband Augsburg T01 
mit dem Amateurfunk einen Weg aus 
der Isolation. 

Das Corona-Virus führte zu bundes-
weiten Einschränkungen des öffentli-
chen Lebens: Tausende Menschen be-
fanden sich in häuslicher Quarantäne, 
Restaurants sowie zahlreiche Einrich-
tungen waren geschlossen, Veranstal-
tungen wurden abgesagt oder verscho-
ben und persönliche Treffen waren nicht 
oder nur noch sehr eingeschränkt mög-
lich. Auch Vereine waren davon be-

Das Tor zur Welt steht weiterhin offen

Vereinsleben auf den Frequenzen

troffen. Gemeinschaft ist jedoch ein 
entscheidender Faktor im Vereinsleben, 
wenn nicht sogar dessen Grundlage. 

Gut, dass es den Amateurfunk gibt: 
Weltweit haben Funkamateure die Mög-
lichkeit, persönliche Kontakte zu pfl egen, 
auch ohne das eigene Haus zu verlassen. 
Gerade in dieser schweren Zeit bot der 
Amateurfunk insbesondere alten und 
auch gesundheitlich vorbelasteten Men-
schen die Möglichkeit, mit (Funk-)freun-
den in engem Austausch und Teil der 
Gesellschaft zu bleiben. 

„Elektromagnetische Wellen überwin-
den alle Grenzen und die Kommunika-
tion mit unseren Funkfreunden in aller 
Welt kann helfen, soziale Kontakte auf-
rechtzuerhalten“, erklärt Martin Erhardt 
der Vorsitzende des Ortsverbands Augs-
burg „Insbesondere in diesen Zeiten ist 
es wichtig, die sozialen Kontakte zu pfl e-

gen und die Gemeinschaft mit Leben zu 
füllen. Gerade für die älteren Mitglieder, 
die diese Situation besonders betrifft, ist 
es wichtig, Kontakt zu halten. Und dies 
ist unter uns Funkamateuren mit un-
serer weltweiten Vernetzung gegeben“, 
so der Ortsverbandsvorsitzende.

Der DARC e.V. steht für „Grenzenlose 
Kommunikation“ und „Völkerverständi-
gung“, welche vor allem in dieser Zeit ei-
ne besondere Relevanz haben. Der Ama-
teurfunkdienst bietet auch dieser Tage 
viele Beschäftigungsmöglichkeiten und 
darüber hinaus viel Potenzial für soziale 
Kontakte auf den Frequenzen.

„Unsere monatlichen Treffen jeden 4. 
Donnerstag im Ortsverband Augsburg 
fanden nun über Funk auf den Fre-
quenzen statt. Auch an den Funkwett-
bewerben, den „Contesten“, konnten wir 
weiterhin teilnehmen und waren so in 
der Lage, ohne Infektionsgefahr unser 
Hobby weiterhin auszuüben“, freut sich 
Martin Erhardt  DG9AW@DARC.de
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Verkauf und Reparatur aus einer Hand!
Dauerhaft feine Kaffeespezialitäten ohne Probleme: Wir prüfen, reinigen und warten Ihre Kaffeemaschine.

Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3  |  86391 Stadtbergen
T  0821 / 41 92 72  |  www.baumann-augsburg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Stadtbergen 

 

    

✐             Wir haben Betriebsurlaub
 vom 7. bis 25. August 2023!

In Erinnerung an den lang-
jährigen Vorsitzenden der 
ARGE Göggingen, Herbert 
Götz, hat der Vorstand der 
ARGE Göggingen angeregt, 
den bisherigen Graslitzer 
Weg (Fußweg, Verbindungs-
weg zwischen Neudeker- 
und und Erzgebirgsstraße) 
in „Herbert-Götz-Weg“ um-
zubenennen. Zusammen mit 
den Gögginger Stadträten 
von CSU, Die Grünen, SPD/
DIE LINKEN und der Bür-
gerlichen Mitte Freie Wähler, 
FDP, Pro Augsburg wurde 
ein entsprechender Antrag 
erstellt.

Wir freuen uns, dass der 
Stadtrat in seiner Sitzung-
vom27. Juli dem Antrag zu-
gestimmt hat.

Herbert Götz wurde 1939 
in Bernau im sudetendeut-
schen Landkreis Neudek 
geboren und kam bereits 
als Siebenjähriger mit sei-
ner vertriebenen Familie 
nach Göggingen, wo viele 
Sudetendeutsche Aufnahme 
fanden.

Er engagierte sich zu-
nächst als ehrenamtlicher 
Gemeinderat von Göggingen 
und ab der Stadterhebung 
bis zur Eingemeindung 1972 
als Stadtrat in Göggingen.

Viel leistete er als Vor-
sitzender für die Natur-
freunde in Schwaben und in 
Göggingen. Das Gögginger 
Naturfreundehaus in Thal-
kirchdorf/Allgäu entstand 
auf Grund seiner Initiative.

Besondere Verdienste er-
warb Herbert Götz für die 
Einrichtungen der Heimat-
vertriebenen aus der Stadt 
und dem Landkreis Neudek 
in Göggingen. Als einer von 
5 Gögginger Stadträten mit 
Neudeker Wurzeln sorgte er 
dafür, dass im Eingemein-
dungsvertrag der Heimat-
gruppe „Glück auf“ dem 
Heimatmuseum der Neude-
ker und dem Mahnmal vor 
dem Gögginger Friedhof ein 
eigener Paragraph gewid-
met wurde. Besonders am 
Herzen lag ihm die Verstän-
digung mit dem jetzt tsche-
chischen Neudek. Von ihm 
organisierte Reisen dorthin 
trugen viel zur Völkerver-
ständigung bei.

Von 2004 bis zu seinem 
Tode im Jahr 2020 war er 
Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft Gögginger Ver-
eine und trug hier nicht un-
wesentlich zur Stärkung der 
örtlichen Gemeinschaft bei. 
Er war maßgeblich daran 
beteiligt, dass die Gögginger 
Vereine auch nach der Ein-
gemeindung nach Augsburg 
bei Maßnahmen der Stadt 
gehört werden müssen. 

Nicht umsonst war er der 
„Gögginger Bürgermeister“ 
ehrenhalber und Träger des 
Bundesverdienstkreuzes am 
Bande.

Eine feierliche Einwei-
hung wird voraussichtlich 
im Herbst stattfi nden.  PM

Göggingen bekommt einen Herbert-Götz-Weg

Nach vielen Jahren des Bauhof-
festes an der Wellenburger Straße 
hat nun nicht nur das Kolping Bla-
sorchester unter der musikalischen 
Leitung des Dirigenten Alexand-
er Körner einen neuen Auftritts-
ort, sondern der Stadtteil auch ein 
neues musikalisches Highlight.   

Der Innenhof des ehemaligen 
Rathauses war an den beiden Ta-
gen (Samstag und Sonntag 22./23 
Juli gut besetzt, die Akustik min-
destens so gut wie ehemals im 
Bauhof und der angrenzende Park 
sorgte für Kühle und naturnahes 
Ambiente.

Dass zum Schluss des Kon-
zertes Sturmböen für etwas Wir-
bel sorgten, war zwar nicht ein-
geplant, aber dank des spontanen 
Einsatzes dreier Helfer konnte das  
Programm zu Ende gebracht wer-
den.   Text/Foto: Gunnar Olms

Göggingen

Das 1. Gögginger RatsHofFest –
trotz Sommerhitze gut besucht,
unterhaltsam und ... sturmfest! 

Für viel Applaus sorgte das Kolping-Blasorchester an den zwei Tagen seines Auftritts im Im Innenhof des ehemaligen Gögginger Rathauses
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Liebe Lesende, gerne möch-
ten unsere Inserenten fest-
stellen, dass ihre Werbung 

erfolgreich ist.
Bitte beziehen Sie sich 
deshalb bei Einkäufen, 

Aufträgen oder der Inan-
spruchnahme von Dienstlei-
stungen ggf. auf das Inserat 

der jeweiligen Firma im Augs-
burger Südanzeiger.

Vielen Dank!

• Planung und Neuanlage  
 von Gärten  
• Gartengestaltung
• Baum- und  
 Strauchschnitt
• Zaunbau
• Rodungen, Fällungen

Maximilian Weihmayer (Tel. 0176-22 57 16 69) und Dominik Marigliano (Tel. 0157-78 77 40 10) 
86391 Stadtbergen · Kirchenweg 36 

Oleksandra Cofala, 
Fachanwältin Familienrecht, 
  Rechtsanwältin für Erbrecht, 
zum Thema 

Vater sein ...
... ist manchmal komplizierter, 
als man denkt.

Sind die Eltern zum Zeit-
punkt der Geburt des Kindes 
miteinander verheiratet, sind 
die rechtlichen Rollen klar ver-
teilt: Mutter des Kindes ist die 
Frau, die es geboren hat; Vater 
des Kindes ist der Mann, der 
zum Zeitpunkt der Geburt mit 
der Mutter des Kindes verhei-
ratet ist, unabhängig davon, 
ob er der leibliche Vater des 
Kindes ist.

Komplizierter wird es dann, 
wenn die Eltern zum Zeit-
punkt der Geburt des Kindes 
nicht miteinander verheiratet 
sind. 

An der rechtlichen Rolle 
der Mutter ändert sich auch 
in diesem Fall nichts: Mutter 
des Kindes ist weiterhin die 
Frau, die das Kind geboren hat. 
Leiblicher Vater des Kindes ist 
jedoch nicht automatisch auch 
der rechtliche Vater.

Damit der leibliche Vater des 
Kindes auch zum rechtlichen 
Vater wird, muss er die Vater-
schaft anerkennen. Die Aner-
kennung der Vaterschaft muss 
öffentlich beurkundet werden 
und kann daher entweder 
beim Standesamt, Jugendamt 

oder Notar erfolgen. Die 
Mutter des Kindes muss 
der Vaterschaftsanerken-
nung zustimmen.

Ist der leibliche Vater 
nicht bereit, die Vater-
schaft des Kindes an-
zuerkennen oder die 
Mutter nicht bereit, der 
Vaterschaftsanerkennung 
zuzustimmen, kann das 
Familiengericht die recht-
liche Vaterschaft des leib-
lichen Vaters feststellen.

Die Anerkennung oder 
die Feststellung der Va-
terschaft führt nicht auto-
matisch dazu, dass dem 
Vater auch die elterliche 
Sorge gemeinsam mit der 
Mutter zusteht.

Sind Eltern bei der 
Geburt des Kindes nicht 
miteinander verheiratet, 
hat erst mal nur die Mut-
ter die elterliche Sorge.

Damit auch der Vater sor-
geberechtigt wird, überlegte 
sich der Gesetzgeber gleich 3 
Szenarien:

– Verstehen sich die 
Kindeseltern gut und möch-
ten die elterliche Sorge ge-
meinsam ausüben, können 
sie entweder beim Jugend-
amt oder beim Notar eine 
Sorgerechtserklärung abge-
ben.

Werden die Vaterschaftsa-
nerkennung und die Sorge-
rechtserklärung schon vor 
der Geburt des Kindes abge-
geben, wird der Vater bei der 
Geburt des Kindes gleich in 
die Geburtsurkunde einge-
tragen.

– Eine andere Mög-
lichkeit das Sorgerecht ge-
meinsam auszuüben, bietet 
die Heirat der Kindeseltern. 
Durch die Heirat der Kin-
deseltern steht die elterliche 
Sorge automatisch auch dem 
Kindesvater zu.

–  Für den Fall, dass sich 
die Eltern nicht einig sind 
und die Mutter die elterliche 
Sorge alleine ausüben will, 
kann der Vater die Über-
tragung des gemeinsamen 
Sorgerechts beim Famili-
engericht beantragen. Das 
Familiengericht überträgt 
die elterliche Sorge beiden 
Eltern gemeinsam, wenn es 
dem Wohl des Kindes nicht 
widerspricht. Was in der Re-
gel der Fall ist.

Leben die Kindeseltern 
getrennt oder geschieden, ist 
der rechtliche Vater des Kin-
des berechtigt, das Kind re-
gelmäßig zu sehen und mit 
diesem Umgang zu haben. 

Die rechtliche Vaterschaft 
berechtigt nicht nur, sondern 
verpfl ichtet auch. So ist der 
rechtliche Vater verpfl ichtet, 
dem Kind Kindesunterhalt 
zu zahlen, wenn die Eltern 
getrennt leben und das Kind 
im Haushalt der Kindesmut-
ter lebt.

Wird die rechtliche Va-
terschaft erst mehrere Jahre 
nach der Geburt des Kindes 
festgestellt, kann der Kin-
desunterhalt in der Regel 
rückwirkend ab der Geburt 
des Kindes gefordert werden, 
wenn die Eltern in dieser 
Zeit nicht zusammenlebten.

Mag die rechtliche Sei-
te des Vaterseien durchaus 
kompliziert sein, so bleibt 
die gelebte Vaterschaft doch 
schön und erfüllend.

Olexandra Cofala
Rechtsanwältin
Konrad-Adenauer-Allee 33
86150 Augsburg
Tel.: 0821 50853270
–––––––––––––––––––––––––––––

Auf ein volles Programm im und am Kurhaus am 
letzten Ferienwochenende im September können 
sich die Menschen in Göggingen freuen:

Weinfest ... Gögginger Stadtteilfest

Gögginger Weinfest am Samstag, 09.09.2023
Die Unternehmergemeinschaft Wir in 
Göggingen e.V. (WiG) lädt ein zu einem Wein-
fest im Innenhof und im Park des Kurhauses 
am Samstag, 09.09.2023 von 15:00 Uhr bis 
20:00 UhrDas Kurhaus serviert zu erlesenen 
Weinen Antipasti und dazu gibt es frisch ge-
backene Flammkuchen vom Küchenteam des 
Erste- Hilfe-Trainer+. Eine schöne Art, die Som-
merferien ausklingen zu lassen. „Wir erwarten 
bis zu 500 Gäste”, so der 1. Vorsitzende der 
WiG, Dieter Kleber.

Das Gögginger Stadtteilfest
am Tag des O� enen Denkmals, Sonntag, 10.09.2023
Heuer ist es am Sonntag, 10.09. wie-
der so weit. Von 12 bis 18 Uhr gibt es 
auf dem Gelände des Kurhauses viel 
zu erleben. Bei gutem Wetter fi ndet 
das Stadtteilfest auf dem gesamten 
Kurhaus-Areal statt, bei Regen wer-
den möglichst viele Angebote ins 
Kurhaus verlegt. Draußen gibt es für 

Kinder Fußball, Geschick-
lichkeitsspiele oder die gro-
ße WiG-Hüpfburg. Zudem 
präsentieren sich wie in den 
vergangenen Jahren Gög-
ginger Firmen und Vereine 
an Ständen. Dort werden 
viele Aktionen zum Mitma-
chen für Groß und Klein an-
geboten. 
Das Stadtteilfest fi ndet am 
bundesweiten „Tag des offe-
nen Denkmals“ statt. Zusätz-
lich zum großen Gögginger 
Stadtteilfest öffnen sich von 
12 bis 18 Uhr die Türen des 
einzigartigen, unter Denk-
malschutz stehenden Kur-
hauses für alle Interessierte. 
Ebenfalls von 14 bis 16 Uhr 
geöffnet ist der Römerturm 
im Park, der das Tycho Brahe 
Museum beherbergt. Um 14 
Uhr und um 15.30 Uhr wer-

den kunsthistorische Führungen 
durch das Kurhaus angeboten. 
Sie dauern etwa 45 Minuten, die 
Teilnahme daran ist kostenlos. Für 
alle Führungen ist die Teilneh-
merzahl jeweils auf 30 Personen 
begrenzt. Eine Anmeldung ist 
beim Ticketservice des Parkthe-
aters unter der Telefonnummer 
0821 9062222 möglich. 

Das Kurhaus wurde 1886 von 
Friedrich von Hessing als Erho-
lungsort für die Patienten seiner 
Orthopädischen Heilanstalt er-
baut. Es ist das einzige erhaltene 
Multifunktionstheater aus dem 
19. Jahrhundert in Europa. (pm)
Die Teams des Kurhauses und 
der WIG freuen sich auf Ihren 
Besuch.
Ihr Dieter Kleber (Text u. Bilder)
1.Vorsitzender Unternehmerge-
meinschaft Wir in Göggingen e.V.

   (Auto-Parkplätze stehen im näheren Umfeld nur sehr begrenzt zur Verfügung!)
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Philipp Hohenadl
Steuerfachwirt
Beratungsstellenleiter
Pilsener Straße 9
86199 Augsburg
Philipp.Hohenadl@vlh.de

 0821 90 733 46

Ihr 
Fachmann 

in Ihrer 
Nähe.

Schaltung 2021 in Pferseer, Stadtberger Bote und Südanzeiger
zum Grundpreis:
je 90x70 mm  entspricht 196 Spaltenmillimeter a 82 ct  =  160,72 €
./. 20% Jahresschaltung 12-malig, ./. 7,5 % Kombirabatt = 116,52 € pro Anzeige

zum Lokalpreis (Firmenstz im Verbreitungsgebiet): 99,04 € pro Anzeige

Alle genannten Preise verstehen sich zuzügl. MwSt.
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Mo., Di., Do., 9–12.30 u. 14 – 17 Uhr · Mi. 9–12.30 Uhr 

Die VLH: Der Lohnsteuer-
hilfeverein Vereinigte Lohn-
steuerhilfe e. V. (VLH) ist 
mit mehr als einer Million 
Mitglieder und  rund 3.000 
Beratungsstellen bundes-
weit Deutschlands größ-
ter Lohnsteuerhilfeverein. 
Gegründet im Jahr 1972, 
stellt die VLH außerdem die 
meisten nach DIN 77700 
zertifi zierten Berater.
Die VLH erstellt für ihre 
Mitglieder die Einkommen-
steuererklärung, beantragt 
Freibeträge, ermittelt und 
beantragt Förderungen und 
Zulagen, prüft den Steuer-
bescheid und einiges mehr 
im Rahmen der gesetzli-
chen Beratungsbefugnis 
nach § 4 Nr. 11 StBerG.

0151 - 58 74 19 690821 - 45 06 18 95

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

Ich ermittle für Sie den
aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 

kostenfrei und unverbindlich.

a.frommel@layer-gruppe.de

MÖCHTEN SIE JETZT 
IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Mein Name:

ANDREAS
FROMMEL.
ICH BIN IHR
IMMOBILIENEXPERTE
IN GÖGGINGEN UND 
UMGEBUNG!

Mein Name:

ANDREAS

 

In wenigen Wochen können wir 
uns wieder an den Beeren des Ho-
lunders (Sambucus nigra) erfreuen. 
Seit Jahrhunderten sind sie ein kuli-
narischer Genuss und eine als Heil-
pfl anze geschätzte Frucht. Auf diese 
Bedeutung weist auch ein Sprich-
wort hin: „Siehst du einen Holler, so 
zieh den Hut vor ihm“. Damit wird 
der medizinische Wert zum Aus-
druck gebracht. In einem Märchen 
der Gebrüder Grimm wird erzählt, 
dass der Name auf eine „Frau Holle“ 
zurückgeht, die als Baumgöttin und 
Hausgeist verehrt wurde und den 
Menschen hilfreich zur Seite stand.

Als kurzstämmiger Baum mit 
einer breiten Krone und bogenför-
migen Ästen wächst der Holunder 
bevorzugt an Waldrändern, Feld-
gehölzen und entlang der Garten-
zäune. Besonders beliebt sind im 

      

Ihr Malermeister
   in Leitershofen
seit über 25 Jahren

Elektro-Notdienst August 2023
Samstag/Sonntag, 05./06. August 2023
Elektro Kammler GmbH · Kopernikusstr. 24, 86179 Augsburg

Tel: 0821- 811318

Dienstag, 08. August 2023
Elektro Kammler GmbH · Kopernikusstr. 24, 86179 Augsburg

Tel: 0821- 811318

Samstag/Sonntag 12./13. August  · 
Jevtic Daniel und Sasa GbR

Vater-Klein-Str., 86356 Neusäß

Tel: 0176 - 81068724

Dienstag 15. August 2023 · Jevtic Daniel und Sasa GbR

Vater-Klein-Str., 86356 Neusäß

Tel: 0176 - 81068724

Samstag/Sonntag 19./20. August 2023 · Elektro Seebach GmbH & Co.KG

Derchinger Str. 85 ½, 86165 Augsburg

Tel: 0176-80730740

Samstag/Sonntag 26./27. August 2023 · Elektrotechnik Fresia

Bsuchweg 5, 86576 Schiltberg

Tel: 08259/8977500

Ein großes Lob auf den Holunder 
hat der schwäbische Mundartdich-
ter Alois Sailer verfasst:

Mei Holderbom

Henterm Hof, sell dort beim 
Schtiegel,

schtott mit Öscht wia 
 Wellabriegel, 

breut mei Holderbuscha.

Wie a Had voll schwarze Tropfa
hängan schwer zom Beerla zop-

fa
reife Holderkiachla. 

Amsla brockan fescht. Und 
 Schtara

schmatzgan zamm en freche 
Schara,

all mein Holderschmarra.
(Alois Sailer)

Fibu 4 Business-Inh. Evelyn Raabe-Keitler

Evelyn Raabe-Keitler · Göggingen
Habsburgstraße 27 · Tel. 90 737 445
kontakt@fi bu4business.com
www.fi bu4business.com

 

Baumpfl ege, -schnitt 
und Fällungen mit 
Entsorgung,   Wurzelfräsung 
und Kronensicherung
Staatl. geprüfte Fachagrarwirte 
für Baumpfl ege und -sanierung

Kostenfreie Angebote vor Ort!

Telefon 0821-99 840 99 86199 Augsburg · www.konze-laur.de

Für Qualität un
d 

Sicherheit:

Bäume der Heimat – Heimat der Bäume 
von Prof. Dr. Hans Frei

Holunder – 
ein beliebter und vielfältig 
genutzter Baum

Frühjahr die duftenden Blüten, die 
für Tee, Limonade und Sirup ver-
wendet werden. Als „Holderkiachla“ 
oder „Holderschmarrn“ bereiten sie 
einen besonderen Gaumengenuss. 

Im August werden die dunkel-
blauen, fast schwarzen Beeren reif, 
die man zu Saft, Marmelade oder 
Kompott verarbeiten kann. Im 
Volksmund sagt man sogar „Ho-
lunder tut Wunder“. Die Blüten 
helfen als Tee bei Erkältungen und 
Kopfschmerzen. Die Früchte stär-
ken das Immunsystem und helfen 
gegen Grippe, Durchfall und Ner-
venschmerzen. Ihren Saft trinkt 
man mit Zucker gemischt und mit 
Wasser verdünnt als Genuss. Ein 
beliebtes Getränk ist neuerdings 
der „Hugo“, die Mischung von Ho-
lunderblütensirup und Sekt.

Autor Prof. Dr. Frei  Foto: Gunnar Olms

Die weithin duften-
den Holunderblüten 
im Frühjahr   
 Foto F. Stettmayer

Die Holunderbeeren 
in verschiedenen 
Reifestadien  
 Foto Gunnar Olms
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Grundpfl ege • Behandlungspfl ege • Betreuungsleistung
Hauswirtschaftliche Versorgung • Verhinderungspfl ege 

   Pfl egeberatung 
(unverb. Terminvereinbarung auch mobil: 01 52-53 72 89 82)

Augsburg-Göggingen · Von-Cobres-Straße 24 ½ · Tel. 0821-65 04 18 18

Theresa Zinkler
Geschäftsführerin

Gerda Leder-Zinkler 
Geschäftsführerin

Ambulanter Pfl egedienst
Kunisch & Leder-Zinkler

Denn Pfl ege ist 
Vertrauenssache

Kostenlose Beratung

 
  

 

 

EDITH    HIPPER
☎ 0821-99 20 82
Haunstetter Str. 234

86179 Augsburg

Seit über 30 Jahren 
Ihr Pflegedienst!

• Leistungen der
 Pfl egegrade
• medizinische
 Leistungen
• Betreuungs-  
 und Entlastungs-
 leistungen
• hauswirtschaftliche  
 Versorgung
• Verhinderungs- 
 pfl ege
• Pfl egeberatung

Beratung, Hilfe, Betreuung,  Dienstleistung ... Ihre Partner  2023 Anzeigenseite

Einlagen und
Schuhzurichtung
aus eigener Meisterwerkstatt

Selbstverständlich
beraten wir Sie
gerne kostenlos und
unverbindlich auch
bei Ihnen Zuhause!

ZUM WOHLE DER UNS 
ANVERTRAUTEN MENSCHEN
Ambulante Pflege

Grundpflege, 
Verhinderungspflege,
Behandlungspflege,  
Beratungseinsatz §37  
uvm.

Betreuung und  
Hauswirtschaft

Pflegedienst Sturm GmbH & Co.KG • Baarer Straße 14a • 86672 Thierhaupten
info@pflegedienst-sturm.de • www.pflegedienst-sturm.de • Tel. 08271 / 426096

Gerne beraten wir 
Sie unverbindlich 
auch bei Ihnen 
Zuhause!

Kollegen gesucht!

Ambulanter Pfl egedienst Sturm GmbH & Co. KG · Bergstraße 23 · 86199 Augsburg
www.pfl egedienst-sturm.de · info@pfl egedienst-sturm.de ·Tel.: 0821 4506477

Yoga/Feldenkrais
im Gymnastikraum der 

Anton-Bezler-Sporthalle
Der TSV Göggingen bietet jeweils
dienstags von 18:00 - 19:00 Uhr

unter der Leitung von Susanne Simler im 
Gymnastikraum der Anton-Bezler-Sport-
halle eine Yoga-/Feldenkraisstunde an.

Anmeldungen bitte per E-Mail an
mariaschweiger@gmx.net

 

Wer spielt Canasta, 
Rommé, Rummycup?
Bitte melden unter 
Nummer 
0152 03018648

Als Sarah Straub 20 war, er-
krankte ihre Großmutter an De-
menz. Das beeinfl usste auch den 
weiteren Werdegang der jungen 
Musikerin. Heute ist sie nicht nur 
erfolgreiche Liedermacherin, son-
dern auch promovierte Psycholo-
gin. Mit ihrer Konzertlesung ga-
stiert sie auch in Augsburg.

Sarah Straub präsentiert auf Ein-
ladung des Bezirks Schwaben am 
Mittwoch, den 20. September um 
19 Uhr im Parktheater im Kurhaus 
Göggingen ihr Buch „Wie meine 
Großmutter ihr ICH verlor“. Darin 
gewährt sie aus ihrer Rolle als Ange-
hörige heraus persönliche Einblicke 
in das Leben mit einer an Demenz 
erkrankten Person. Als promovierte 
Psychologin bietet sie zudem Ori-
entierungshilfe auf dem Gebiet der 
Demenzerkrankungen. In ihrem 
Buch betrachtet sie Demenz aus un-
terschiedlichen Blickwinkeln. Me-
dizinische und psychologische As-
pekte werden ebenso berücksichtigt 
wie ganz alltägliche Fragen, mit de-
nen Angehörige konfrontiert sind. 

Straubs Eigenkompositionen ergän-
zen das Programm.

Als ihre Großmutter an Demenz 
erkrankte, veränderte das auch das 
Leben der damals 20-Jährigen Sarah 
Straub. Neben ihrer Musikkarriere 
begann sie ein Studium der Psy-
chologie und promovierte im An-
schluss über Demenzerkrankungen. 
Einfühlsam und mit großem Fach-
wissen nähert sie sich in ihrem 
Buch einem schwierigen Thema, 
das in unserer Gesellschaft immer 
mehr Platz beansprucht: Allein in 
Deutschland leben über 1,7 Millio-
nen Demenzerkrankte.

Demenzparcours in Göggingen
Die Konzertlesung in Augsburg-

Göggingen fi ndet im Rahmen der 
Bayerischen Demenzwoche statt. Im 
Anschluss haben die Besucherinnen 
und Besucher die Möglichkeit, den 
Demenzparcours „Hands-On De-
mentia“ ausprobieren und sich so in 
die Situation von Demenzkranken 
einzufühlen.

„Wie meine Großmutter ihr ICH verlor“ 
Konzertlesungen mit Liedermacherin und Psychologin Dr. Sarah Straub

Veranstalter der Konzertlesungen 
– die erste fand bereits am 5. August 
in Höchstädt statt – ist der Bezirk 
Schwaben. Als demenzfreund-
licher bzw. demenzsensibler Bezirk 
ist es ihm ein Anliegen, Menschen 
mit Demenz ein möglichst selbst-
bestimmtes Leben zu ermöglichen, 
Angehörige zu unterstützen und 
Aufklärungsarbeit zum Thema zu 
leisten (bezirk-schwaben.de/sozi-
ales).

Konzertlesung im Rahmen der 
Bayerischen Demenzwoche in 
Göggingen:

Mittwoch, 20. September, 19 
Uhr im Parktheater im Kurhaus 
Göggingen, Klausenberg 6, 
86199 Augsburg

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Der Veranstaltungsort ist barrie-
refrei zugänglich.

Sarah Straub, Liedermacherin und Psychologin, mit ihrem Buch „Wie meine Großmutter ihr ICH 
verlor“  Bildnachweis: © Peter Neher www.picslocation.de

Liedermacherin und Psychologin Sarah Straub 
kommt mit ihrer Konzertlesung im Rahmen der 
Bayerischen Demenzwoche ins Parktheater im 
Kurhaus Göggingen  Bildnachweis: © Peter 
Neher www.picslocation.de
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Robert  Protzmann
Dachdeckermeister
Dachstuhl • Gauben • Dachfenster 

Dämmung • Eindeckung
 alle anfallenden  Spenglerarbeiten 

im  Dachdeckerhandwerk 
Zur  Inninger Mühle 4 

86199 Augsburg 
Telefon 995407 · Fax 995408

Schlafen Sie im Sommer gern kühl 
und im Winter gern mollig warm?und im Winter gern mollig warm?

-Wärmedämmtechnik

Protzmann
Dachdeckermeister

A. J. Schimkus
Maler- u. Lackierermeister
 Übernehme sämtliche Maler- u. Tape-
zierarbeiten sowie Fassadenanstriche,
saniere u. beschichte Garagenböden
sowie Industrieböden
Göggingen · Butzstraße 42
Tel. 0821 96907 · Fax 0821 9980309

   
• Meisterbetrieb • Fernsehen • HIFI • Video
•  Antennentechnik • Telekom • Reparaturen
• Service für Warenautomaten
Bgm.-Aurnhammer-Str. 3 · 86199 Augsburg · T.: 0821 93427
Fax: 0821 992381 · E-Mail: der.fernsehprof i@arcor.de

 

      
Franz Egger
Malerbetrieb
Ausführung sämtlicher Maler- u.Tapezierarbeiten
Fassadenanstriche und Wärmedämmung

Auenweg 24
86199 Augsburg
www.maler-egger.de

Tel. 0821 906120
info@maler-egger.de

Seit 1924

 

Jalousien,  Rollladensysteme, Antriebe, 
Steuerungen, Reparaturen, ErsatzteileSteuerungen, Reparaturen, Ersatzteile

Telefon  08 21-906 9018 ·  Fax  -19 · www.rollladen-laurenz.de

86199 Augsburg-Bergheim

 

 

 
  

  
 
 

 
  

  
  
 

 
 
  

 

 
 

▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de

 

geuser_anz_137x44_201603_Layout 1  15.03.16  15:39  Seite 2

Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

Tooor zu!

Garagentore • Industrietore • Hoftore • Schranken
MTB Geuser · Inh. Rolf D. Feldkirchner · Holzweg 27 · 86156 Augsburg
Telefon 0821 431912 · info@geuser.de · www.geuser.de

  

Hier den Südan-
zeiger online
lesen

Hohenstaufen-
straße 2

Inningen-Mitte

Eisautomat
 24/7

-
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Zehn Fahnenabordnungen umrahmten 
den Festgottesdienst in St. Georg und 
Michael und anschließend den feier-
lichen Umzug zum Sportzentrum. Mu-
sikalisch begleitet hat den Festumzug 
der Spielmannszug Herbertshofen.

Bürgermeister Bernd Kränzle über-
brachte die Glückwünsche an die DJK 
gleich in doppelter Funktion: in Ver-
tretung von Oberbürgermeisterin Eva 
Weber und als Vertreter des BLSV. „Ein 
sehr aktiver Verein in Göggingen mit 
einem sehr schönen Sportzentrum und 
einer beeindruckenden Entwicklung. 
Seit 17 Jahren führt Brigitte Zimmer 
den Verein mit viel Engagement und 
Herzblut..“, so Bernd Kränzle, der für 
den BLSV auch eine Spende für den 
Jubiläums-Verein ankündigte.

Brigitte Zimmer berichtete kurz über 
die Entwicklung des Vereins und freut 
sich vor allem über die gute Entwick-
lung in den letzten Jahren.

Ulrich Häfele überbrachte die 
Glückwünsche des DJK-Diözesanver-
bandes an den größten DJK-Verein in-
nerhalb der Diözese Augsburg und ei-
nen Scheck in Höhe von 300 EUR.

Gemeinsam geehrt wurden die an-
wesenden Gründungsmitglieder Anni 
Haugg (zugleich früher 1. Vorsitzen-
de), Siegfried Petrowitsch und Johann 
 Ottinger.

Die vielfältigen Abteilungen des Fa-
milien-Sportvereins zeigten anschlie-
ßend ihr Können bzw. luden zum Mit-
machen ein. Von Aikido über Allkampf, 
Ballett bis hin zu bulgarischer und ser-

bischer Folklore. Aktiv werden konnte 
Jung und Alt beim Kegeln, Tischtennis, 
Badminton, Selbstverteidigungskurs 
oder beim Cricket-Schlagtraining. Für 
die Kleinsten gab es eine Hüpfburg 
und Kinderschminken. 

„Ein rundum gelungenes Fest, das 
die Vielfalt der Aktivitäten unseres 
Vereins gezeigt hat“, so Markus Grun-
wald, 3. Vorstand und als Marketing-
Beauftragter Ansprechpartner für alles 
rund ums Jubiläumsfest. Den Dank 
an alle Beteiligten, Gäste, Helferinnen 
und Helfer sprach Claudia Eberle aus, 
2. Vorstand der DJK Göggingen.  PM

400 Gäste beim Jubiläumsfest
der DJK Göggingen

v.l.n.r.: Anni Haugg (mit Urkunde), Claudia Eberle, Markus Grunwald, Uli Häfele,  Roland Unver-
dorben, Bernd Kränzle

v.l.n.r.: Peter Monz (mit Fahne), Markus Grunwald (mit Hut), Claudia Eberle, Johann Ottinger, Siegfried Petrowitsch, Brigitte Zimmer, Roland Unver-
dorben (verdeckt), Anni Haugg   Fotos: privat

Göggingen

Nach 3  Jahren 
wieder ein
gemeinsames 
Sommerfest ...

... feierten Bewohner, Angehörige, 
Mitglieder und Gäste unter dem Motto 
„Italien“ auf dem Gelände des Awo-Se-
niorenzentrums, der Betreuten Wohn-
anlage und des AWO-Ortsvereins, der 
hier ebenfalls sein Domizil hat.

 

Ausnahmsweise quergelegt fürs 
Erinnerungsbild hat sich hier der 
Vorsitzende des AWO-Ortsver-
eins, Franz Kießling ... 

Und hier bewegt er sich auf der 
Tanzfl äche zu den Liedern der-
bezeichnenderweise „Schellack-
Duo” heißenden Musiker Bild oben: In seinem Gruß-

wort voll des Lobes war 
Heinz Münzenrieder (links 
im Bild), der Ehrenpräsident 
des AWO Bezirksverbandes 
Schwaben e.V.: Das Senioren-
zentrum sei das beste Haus 
der AWO Schwaben und Hol-
ger  Repenning der beste Ein-
richtungsleiter, sagte er unter 
großem Beifall der Gäste.

Mit „süßen Aufmerksamkeiten“ bedankte sich der Ortsverein bei den Mitarbeitenden des Hauses.  

 Und was gab es zu essen? 
 Getreu dem Motto des 

Festes nicht nur, aber auch Ita-
lienisches: Tomate-Mozarella, 
Pasta mit vegetarischer So-
ße, mediterranen Nudelsalat, 
Amarettocreme,  Eiskaffee ...

Gegen 19 Uhr endete das 
Fest, das am frühen Nachmit-
tag begonnen hatte.   G.Olms
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    Wir suchen eine Reinigungskraft (M/W/D)
    in versicherungs- u. lohnsteuerpflichtige Anstellung bei 

flexiblen Arbeitszeiten und fairer Bezahlung!
    Start ab August/September.

Wir bieten ein schönes Arbeitsumfeld und ein gutes Ver-
hältnis zum Arbeitgeber.

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht/Kurzbewerbung!

Kontakt: Brigitte Zimmer vorstand@djk-goeggingen.de 
oder Telefon: 0821 2623123

Historische Fantasie: 
Das Römische Reich unter Caesar
Die Chirurgin Mara Wallner hat nach dramatischen Erleb-
nissen während ihres Afghanistan-Einsatzes bei der Bun-
deswehr beschlossen, eine persönliche Auszeit in Ägypten 
zu nehmen. Eine wundersame Begebenheit inmitten der 
Wüste ermöglicht ihr den Zugang in die Welt des Römischen 
Reiches in der Zeit der Herrschaft Caesars. Dort wird sie 
als Medica in einem Ausbildungszentrum für Gladiatoren 
eingesetzt, wo sie mit medizinischen Methoden der Neuzeit 
die Verletzungen der Kämpfer erfolgreich behandeln kann.

Bald wird Mara auch in die politischen Wirren des Rö-
mischen Reiches hineingezogen. So begleitet sie Octavius, 
Caesars Neffen, auf einem Feldzug gegen Aufständische 
und begegnet Brutus, zu dem sich für sie eine innige, aber 
problematische Liebesbeziehung entwickelt.

Zum ersten Dorfsommer der DorffreundeBergheim e.V. ...
.
... begrüßen konnte Ralf Meissner, der 1. Vorstand des rührigen Ver-
eins, der letztes Jahr sein 10-jähriges Bestehen feierte, gefühlt die 
gesamte Bevölkerung des Stadtteils – soweit sie auf dem Hof der 
Familie Stork Platz fanden. Platz fanden aber auch Gäste von außer-
halb, an Prominenz zum Beispiel Oberbürgermeisterin Eva Weber, 
CSU-Fraktionsvorsitzender und Landtagskandidat Leo Dietz. Für 
Stimmung sorgten an den drei Sommertagen Freitag bis Sonntag 

Ralf Meissner bei der Begrüßung Der Musikverein Bergheim spielte zumFrühschoppen am Sonntag

Beste Stimmung bei den Gästen aus Nah und Fern „Und hier kommt schon das nächste Dutzend Gäste!”

der Musikverein Bergheim, die Green Light Bugs, Solio Age, Karma 
Banale und The Cadcatz. 
Ums leibliche Wohl kümmerten sich die Familie Alois Stork jun., Storks 
Partyservice und Metzgerei (Rindfl eisch ausschließlich aus Bergheim 
von Bruder Stephan Stork). Unsere Bilder, die Arno Wehrmann für Sie 
einfi ng, mögen einen Eindruck vermitteln von dem Event, der kaum 
zu toppen sein dürfte. Aber bei den Dorffreunden weiß man ja nie ;-)  

NEU auf dem Buchmarkt

Das Amulett 
der Sekhmet
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Die Chirurgin Mara Wallner hat nach dramatischen Erlebnissen 
während ihres Afghanistan-Einsatzes bei der Bundeswehr beschlos-
sen, eine persönliche Auszeit in Ägypten zu nehmen. Eine wunder-
same Begebenheit inmitten der Wüste ermöglicht ihr den Zugang 
in die Welt des Römischen Reiches in der Zeit der Herrschaft Cae-
sars. Dort wird sie als Medica in einem Ausbildungszentrum für 
Gladiatoren eingesetzt, wo sie mit medizinischen Methoden der 
Neuzeit die Verletzungen der Kämpfer erfolgreich behandeln kann. 
 
Bald wird Mara auch in die politischen Wirren des Römischen Reiches 
hineingezogen. So begleitet sie Octavius, Caesars Neffen, auf  einem 
Feldzug gegen Aufständische und begegnet Brutus, zu dem sich für 
sie eine innige, aber problematische Liebesbeziehung entwickelt.  
 
Nach Caesars Ermordung kommt es in Rom zu chaotischen Zu-
ständen …

PrinciPal

Nach Caesars Ermordung kommt es in Rom zu chao-
tischen Zuständen ...

Eine spannend geschriebene Story, die auch viele Infor-
mationen und Erläuterungen enthält über historisch belegte 
Personen, Lokalitäten, Wohnen und Leben, Militärwesen, 
u.a.

„Das Amulett der Sekhmet“; erschienen im Principal Ver-
lag 2023, ISBN 978-3-89969-260-0; 335 S.; 15,80 €

Erhältlich ist das Buch – in nächster Nähe – bei der Pfi f-
fi gunge Bücherwelt,an der Bürgermeister-Aurnhammer-
Straße in Göggingen
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Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen,
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche.  
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.
Soforthilfe Tag und Nacht
Telefon: 0821 481036
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19
Tel. 0821 92998

86356 Neusäß-Steppach
Ulmer Straße 23
Tel. 0821 481036

86420 Diedorf
Tel. 08238 2776

 Beraten
Dienen          Helfen

täglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der 
Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

A
Altenpflege
Ancora   17
Edith Hipper   17
Kath.-evang.
Sozialstation   17
KLZ   17
Antennenbau
der Fernsehprofi  
 19
Autohäuser
Sigg / Haas (Opel)  
 18

B
Baufirmen
Gleich Bau   14
Baumärkte
Eser   2
Baumaschinen-
verm.   2
Baumfällungen
Konze & Laur   14
Baumpflege
Konze & Laur   14
Baumschnitt
Konze & Laur   14
Bauspengler
Protzmann   19
Bedachungen
Protzmann   19
Bestattungen
Bestattungsdienst 
d. Stadt Augsburg  
 24
Eberle   24
Bodenbeläge
Egger   19
Fröhling   9
Kugler   14
Kupke   2
Brennholz   2
Brennstoffe
Eser   2
Oßwald   19
Buchhaltung
Fibu4Business   14

C
Containerdienst
Eser   2
Oßwald   19

D
Dachdecker
Protzmann   19
Düngemittel
Eser   2

E
Elektrogeräte
Baumann
Kalchschmid   11
Energieversor-
gungsunterneh-
men
LEW   6
Erdbewegungen
Eser   2
Oßwald   19
Ernährungspro-
gramme
figuness   7

F
Fassadengestal-
tung
Egger   19
Kugler   14
Fensterdekoratio-
nen
Kupke   2
Fitnessstudios
figuness   
Flüssiggas
Eser   2 
Oßwald (techn.)  19
Frisiersalons
Orkide   5

G
Garagentore
MTB Geuser   19
Gardinen
Kupke   2
Gartengestaltung
GartenChampig-
nons 19
Gase (technische)
Oßwald   11
Gastronomie/Gast-
stätten
Wertachgaststätte 
Inningen   

R
Radio/TV/Video
Media@home Bau-
mann Kalchschmid  
 11
Radio- u. Fernseh-
reparaturen
der Fernsehprofi  
 19
Raumausstatter
Fröhling   9
Raumausstattung
Kupke   2
Rechtsanwälte
Cofala   12
Rollladenrepara-
turen
Klette  9
Laurenz   19
Rollladensysteme
Laurenz   19
Rundfunkgeräte
der Fernsehprofi  
 19

S
Sanitärinstallati-
onen
Schapfl   11
Schmierstoffe
Eser   2
Oßwald   19
Sonnenschutzan-
lagen
Kupke   2
Laurenz   19
Rolladenreparatu-
ren   9

T
Tapezierarbeiten
Egger   19
Kugler   14
Kupke   2
Teiche
Eser   3
Teppichverlegun-
gen
Egger   19
Kugler   14
Kupke   2

Inhaltsverzeichnis nach Branchen
Auf der angegebenen Seite fi nden Sie die Anzeige der jeweiligen Firma.  

H
Heimelektrik
Baumann Mdia@
Home   11
Heizöl/Diesel
Eser   2
Oßwald   19
Heizungsbau
Schapfl   11

I
Immobilien
Layer   14
Industrietor-
Schranken
MTB Geuser   19

K
Krankenpflege
Edith Hipper   17
KLZ   17

L
Lohnsteuerhilfe
b.b.H. Schmid   17
VLH Hohenadl   14

M
Maler/Lackierer
Dieter Schott   9
Egger   19
Kugler   14
Schimkus   19
Masch.-vermietg.
Eser   2, 3
Oßwald   19

P
Parkettböden
Parkettbörse   11
Parkettverlegung
Fröhling   9
Pflegedienste/
Pflegeheime
Edith Hipper   17
Kath.-Evang. 
Sozialstation   17
KLZ   17
Polsterarbeiten
Kupke   2

Tierärzte
Dr. Datzmann 
Mobilpraxis   7
Dr. Mayerhauser   7
Kleintierpraxis Dr. 
Mayerhauser   7
Transporte
Eser   2
Oßwald   19
TV-Geräte
Baumann Mdia@
Home   11
Der Fernsehprofi  
 19
TV /Video /HiFi
Baumann Mdia@
Home   11
Der Fernsehprofi  
 19

V
Vorhänge
Kupke   2

W
Wärmedämmung
Egger   19
Protzmann   19
Wohnungsauflö-
sungen
Tietz   9

 

Hier den Südanzeiger
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